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Alles dreht sich
rund um Bücher

Lesefest an der Lautertalschule mit Flohmarkt

ENGELROD. Die Engelröder Schule
veranstaltete vor Kurzem ein Lesefest
mit Bücherflohmarkt und Schullesung.
Ein Extrabus holte die Kinder morgens
an den Bushaltestellen in ihren Dör-
fern ab. In der Schule testeten sich zu-
nächst alle Kinder auf Corona. An-
schließend liefen Kinder und Lehrerin-
nen gemeinsam ins DGH. Dort fand
die Lesung mit Rainer Rudloff statt.
Rainer Rudloff stellte den Kindern

zunächst vier Bücher vor. Das erste
Buch handelte vom Sams, das zweite
vom kleinen Wassermann, das dritte
von Jim Knopf und das vierte von
Herrn Bello und dem blauen Wunder.
Aber das wusste man vorher nicht. Rai-
ner Rudloff las aus allen Büchern je-
weils ein bisschen vor. Die Kinder
wählten dann per Abstimmung zwei
Bücher aus: „Eine Woche voller Sams-
tage“ und „Herr Bello und das blaue

Wunder“. Beide Bücher hat
Paul Maar geschrieben. Die
Lesung war sehr lustig, denn
Rainer Rudloff konnte seine
Stimme toll verstellen und vie-
le Stellen aus den Büchern
auswendig vortragen und dazu
schauspielern. Er hatte auch
viele Requisiten dabei, zum
Beispiel eine Hundeleine. Die
Hundeleine trug er als Herr
Bello um den Hals. Am
Schluss bekam er einen gro-
ßen Applaus.
Danach gab es einen Bücher-

flohmarkt in Turnhalle der
Lautertalschule. Es wurden
rund 300 Bücher verkauft.
Während des Flohmarktes
wurde auf dem Schulhof Ge-
grilltes und Getränke von den
Eltern der Kinder verkauft.
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Rainer Rudloff bekam für seine Lesung viel Ap-
plaus. Foto: Lautertalschule

Auch im Jubiläumsjahr ein starkes Team: der Schulsanitätsdienst der IGS Schlitzerland. Foto:Wald

Menschen helfen
Der Schulsanitätsdienst der IGS Schlitzerland besteht bereits seit 20 Jahren

SCHLITZ.. Lara besucht die 7. Klasse
an der IGS Schlitzerland. Es ist die
dritte Stunde, Mathematik. Plötzlich
ertönt im Walkie-Talkie die Stimme
von Frau Graf: „Bitte ein Sani zum Sa-
ni-Raum kommen.“ Lara nimmt das
Walkie-Talkie und antwortet: „Sani 3
kommt.“ Lara verlässt den Unterricht
und geht zum Sanitätsraum in der
unteren Pausenhalle. Dort wartet be-
reits Lena, die auf dem Pausenhof ge-
stürzt ist. Beide gehen in den Sani-
Raum, und Lara desinfiziert die Schürf-
wunde, so wie sie es in der mehrtägi-
gen Ausbildung von Tilo Schramm,
Florian Sroka und Rüdiger Saurwein
in Kooperation mit dem Deutschen
Roten Kreuz gelernt hat. Anschließend
umwickelt sie die Wunde mit einem
Verband, um die leichte Blutung zu
stoppen und sie vor einer Verunreini-
gung zu schützen. Nach der Behand-
lung gehen beide wieder zurück in den
Unterricht. Laras Einsatz ist nur einer
der durchschnittlich 400 Fälle, um die
sich der SSD, die Abkürzung steht für
Schulsanitätsdienst, der IGS Schlitzer-
land pro Schuljahr kümmert.
Der SSD der IGS Schlitzerland wur-

de im Jahr 2001 von Gernot Harnisch-
feger, der vor seinem Wirken an der

IGS als Rettungssanitäter tätig war, ge-
gründet. Auch nachdem er schon seit
einigen Jahren im Ruhestand ist, ist sei-
ne AG 20 Jahre nach ihrer Gründung
noch immer sehr gefragt und leistet
einen wertvollen Beitrag für die Sicher-
heit und die frühe Übernahme von Ver-
antwortung der Schülerinnen und
Schüler.

Den neuen Sanis, die ab dem 6.
Schuljahr Teil der Sani-AG werden
können, wird im Verlauf der Ausbil-
dung und den wöchentlichen Treffen
das Wichtigste über Maßnahmen zur
Ersten-Hilfe beigebracht. So zum Bei-
spiel die stabile Seitenlage, das Durch-
führen einer Herzlungenwiederbele-
bung oder die fachmännische Behand-
lung von Wunden. Die Übungen wer-
den an Puppen durchgeführt, um den
Fall so realistisch wie möglich darzu-

stellen. An zwei Tagen kommen dann
Rettungssanitäter des DRK in die
Schule, um die Schülerinnen und
Schüler als Schulsanitäter und Schul-
sanitäterinnen auszubilden. Die Be-
geisterung für die AG ist nach wie vor
ungebrochen. So gibt es in diesem
Schuljahr etwa 20 neue Sanis und 34
ausgebildete Schulsanitäter und Schul-
sanitäterinnen.
Im Gespräch berichteten die Schulsa-

nitäter, dass der spannendste Einsatz
vor etwa vier Jahren stattfand, als der
Helikopter und der Krankenwagen
gleichzeitig in die Schule kamen, da
sich zwei Personen in der großen Pau-
se gleichzeitig verletzten und ärztliche
Hilfe benötigten.
Weiterhin berichteten die Schülerin-

nen und Schüler im Interview, dass sie
sich für die Sani-AG entschieden ha-
ben, da sie gerne Menschen in der Not
helfen möchten. Außerdem sind sie da-
von überzeugt, dass sie durch ihre Aus-
bildung auch außerhalb der Schule in
Situationen, in denen sich Menschen
in Not befinden, Verantwortung über-
nehmen können, handlungsfähig sind
und Zivilcourage zeigen werden.
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Winkel, rationale
Zahlen und mehr
Mathe-Asse für ihre Leistungen besonders ausgezeichnet

SCHLITZ (red). „Im Jahre 1969
wird im Lande Hessen zum ersten
Mal ein Mathematik-Wettbewerb in
den allgemeinbildenden Schulen
durchgeführt, um Freude und Inte-
resse am Mathematikunterricht zu
fördern. Dieser Wettbewerb gibt al-
len Schülern [und Schülerinnen] Ge-
legenheit, ihre Fähigkeiten und
Kenntnisse in einem größeren Rah-
men zu vergleichen.“ Mit diesen Sät-
zen beginnt der Erlass vom 30. Ok-
tober 1968, der die Premiere des
Landeswettbewerbs in Hessen er-
möglichte.
Der Plan scheint aufgegangen zu

sein, denn über 50 Jahre später fin-
det der Mathematikwettbwerb noch
immer statt und eröffnete auch in
diesem Schuljahr den Schülerinnen
und Schülern der IGS erneut die
Möglichkeit, ihr Können im Umgang
mit rationalen Zahlen, Wahrschein-
lichkeiten, Winkeln und anderweitig
kniffligen Aufgaben unter Beweis zu
stellen. Besonders erfolgreich waren
dabei insgesamt sechs Schülerinnen
und Schüler des Jahrgangs 8, die in

der vergangenen Woche in der Me-
diothek der IGS ausgezeichnet wur-
den.
Während sich auf gymnasialer Ebe-

ne Jana Lachmann und Jakob Stöp-
pler (Klasse 8.3) die beiden ersten
Plätze sicherten, erreichten Felix
Hasenauer und Felix Remmert im C-
Kurs die meisten Punkte. Im Real-
schulbereich konnten wurden drei
Siegerinnen und Sieger ausgezeich-
net. Hier gelang es Paul Kiehm, Ai-
sa Masovic (Klasse 8.2) und Rosa
Pfeifroth (Klasse 8.3), die meisten
Aufgaben richtig zu lösen und das
Siegerpodest zu erklimmen.
Mathematiklehrerin Doris Elster,

die gemeinsam mit Stufenleiter Mar-
kus Bloß die Siegerinnen und Sieger
mit einer Urkunde auszeichnete,
zeigte sich überaus erfreut über die
Leistungen der Mathe-Asse. Sie gra-
tulierte ihnen nicht nur zu den sehr
guten Ergebnissen, sondern wünsch-
te ihnen gleichzeitig viel Erfolg für
die zweite Runde des Mathematik-
wettbewerbs, der Anfang März statt-
finden wird.

Die Klassensiegerinnen und Klassensieger des Mathematikwettbewerbs gemein-
sam mit Stufenleiter Markus Bloß und Mathelehrerin Doris Elster. Foto:Wald
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Highlights in der Woche vom 10. bis 16. Februar 2022
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Romeo und Julia - Shakes-
peares tragisches Liebes-
paar erfährt in diesem
Ballett-Meisterwerk des 20.
Jahrhunderts Leidenschaft
und Tragik. Mo 20:15 Uhr
für 25€!

Royal Opera House

FOLGEN SIE UNS!

Shakes-

Ballett-Meisterwerk des 20. 
Jahrhunderts Leidenschaft 

Mo 20:15 Uhr 

Royal Opera House

127 min.FSK 12

Eiffel in Love - Regisseur Martin Bourboulon
erzählt von einer monumentalen Liebesge-
schichte zwischen dem Ingenieur Gustave
Eiffel und einer jungen Frau namens
Adrienne Bourgès, die die Pariser Skyline
für immer verändern wird.
Mo 19:00 Uhr inkl. 1 Gläschen Prosecco für jeden Besucher!

Nächster Termin: Ein Festtag am 21. 02.

Regisseur Martin Bourboulon Regisseur Martin Bourboulon 
erzählt von einer monumentalen Liebesge-

inkl. 1 Gläschen Prosecco für jeden Besucher! 

109 min.FSK 6

Contra - Remake der Komödie „Die brillan-
te Mademoiselle Naila“ um einen Juraprof,
der sich einer Studentin annehmen muss,
um nicht von der Uni zu fliegen.
Mi 16:30 Uhr inkl. 1 Gläschen Prosecco für
alle Senioren für nur 7€!

Kino
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Tod auf dem Nil -
Zweite Agatha-Chris-
tie-Neuverfilmung
von und mit Kenneth
Branagh als Detek-
tiv Hercule Poirot,
der hier bei einer
Nilkreuzfahrt einen
Mord aufklärt.

Marry Me - Verheiratet auf den
ersten Blick - Romantikkomödie
um einen Musiksuperstar, die statt
wie geplant bei einem Konzert
ihrem ähnlich berühmten Kollegen
einem Fremden aus dem Publi-
kum einen Heiratsantrag macht.
Fr 23:00 Lumos 2 für 1:
Zwei schauen, einer zahlt!
So 20:30 Pärchen Kino: Paare
zahlen zusammen nur 15€!
Mo 20:30 Valentinstags-Special: Paare zahlen zusammen
nur 15€!

Mo 20:45 Valen-
tinstags-Special:
Paare zahlen zu-
sammen nur 15€!

Disney-Classic
Schneewittchen und die
sieben Zwerge - Schneewitt-
chen wird von ihrer Stiefmut-
ter verfolgt und findet Asyl

bei Zwergen. Mo 16:30 Uhr für nur 5€! Zum
Valentinstag: Omas & Opas haben in Be-
gleitung ihrer Enkel freien Eintritt!
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                                sieben Zwerge -
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7-jähriges Jubiläum:

Am Samstag, 12. Februar jede Vorstellung für nur 7€!

om 10. bis 16. Februar 2022
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Valentinstags-Special: Paare zahlen zusammen 
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